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gegen die Bundesgenossen. Die treu gebliebenen Bundesgenossen
erhalten das römische Bürgerrecht.

88—83. Per 1. Bürgerkrieg zwischen Marius und Sulla.
87—84. per 1. Krieg mit Mittjridütes.

Mithridates, König von Pontus, schlägt die römischen Feld¬
herrn in Asien, besetzt die Provinz Asien, läßt dort alle Römer
töten und veranlaßt auch die Griechen zum Absall von Rom.
Sulla erhält (88) vom Senat den Oberbefehl gegen Mithridates.
Marius läßt sich durch die demokratische Partei zum Oberfeld-
Herrn wählen. Deshalb führt Sulla sein Heer gegen Rom.
Marius flieht nach Afrika. — Sulla geht nun nach Griechenland
und besiegt die Feldherru des Mithridates (86) bei Chärouea
und (85) bei Orch 6 menos, setzt dann nach Asien über und
zwingt Mithridates (84) zum Frieden. — Während seiner
Abwesenheit bemächtigt sich Marius mit Hilfe Ciunas (86) der
Stadt Rom, wird zum 7. mal Konsul, stirbt aber bald. Cinna
wird bei Ankona von den Soldaten, die er gegen Sulla führen
will, erschlagen. — Sulla kehrt (83) nach Italien zurück, schlägt
in mehreren Schlachten die Marianer und Samniter und erobert
Rom. Proskriptionen. Sulla als Diktator (bis 79) sucht das Über¬
gewicht der aristokratischen Partei herzustellen; er stirbt 78.

80—72. Krieg gegen Sertorins, einen Anhänger des Marius,
der sich in Spanien ein eigenes Reich gegründet hat. S. wird
von Perperna ermordet, letzterer von pompejus besiegt.

73—71. Z&amp;gt;er Jechter- und Sktavenkrieg in Italien. Die Sklaven
unter Spartakus kämpfen anfangs erfolgreich gegen die Römer.
Craffus schließt endlich das Sklavenheer in Zukamen ein.
Spartakus fällt im Kampfe. Der Rest des nach Oberitalien durch-
gebrochenen Sklavenheeres wird von dem aus Spanien zurück-
kehrenden Pompejus vernichtet.

78—67. Z&amp;gt;er Seeräuöerkrieg, lange erfolglos geführt, wird endlich
von Pompejus durch einen kurzen, aber glänzenden Feldzug
beendet.

74—64. Z)er 3. Krieg mit Mithridates^). Lncnllns erobert
Pontus, dringt in Armenien ein, schlägt (69) den armenischen König
Tigränes bei Tigranocerta, wird aber abberufen. Pompejus
erhält den Oberbefehl in Asien und besiegt (66) den Mithridates
am Lykos. Mithridates tötet sich selbst (63).

64—63. Pompejus erobert Syrien. In Palästina wird
Aristobül besiegt und Hyrkanns als tributpflichtiger Regent ein-
gesetzt.

63. Verschwörung des Catilina von ßicero entdeckt. Catilina fällt
bei Pistoria (62).

60. Das I^Kriumvirat zwischen Cä su.r^ V-omtZ e ius und Cras s us.
Cäsar^erhält zur Verwaltung Gallien, Pompejus Spanien
und Afrika, Crassus Syrien.

*) Der 2. Mithridatische Krieg war von 83—81.


